
Im bundesweiten Vergleich steht Baden-Württemberg laut Polizei-
licher Kriminalstatistik als besonders sicheres Land da: Straftaten 
gingen von 2016 auf 2017 um knapp 5 % zurück, mit wenigen Aus-
nahmen in fast allen Bereichen.  Besonders brutale Gewalttaten sind 
statistisch gesehen äußert selten – ganz im Gegensatz zur Intensität 
der medialen Berichterstattung, die bestimmte Einzel-Straftaten so 
aufbereitet, dass sie die öffentliche Debatte um Sicherheit dominie-
ren. Unabhängig von den Fakten bestimmt die Wahrnehmung von 
Sicherheit stark das Lebensgefühl der Menschen. So geben laut 
Statistischem Landesamt beispielsweise in der Landeshauptstadt 
Stuttgart rund 30%  der Bewohner_innen verschiedene Aspekte der  
Sicherheit und öffentlichen Ordnung als „größtes Problem“ ihrer 
Stadt an – eine Tendenz, die sich in den letzten Jahren zugenommen 
hat. Woran liegt das? Wie begegnet eine Kommune der subjektiven 
und der objektiven Sicherheit? Welche Erfahrungen und Ansätze 
gibt es vor Ort, vor unserer Haustür?

Impulsvortrag: „Wir leben in unsicheren Zeiten, aber was hat das 
mit Kriminalität zu tun?“ von Prof. Dr. habil. Albert Scherr, Leiter 
des Instituts für Soziologie der Pädagogischen Hochschule Freiburg
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Über Fakten und Wahrnehmungen von Sicherheit
Diskussionsreihe in Stuttgart, Mannheim, Freiburg  & Schwäbisch Gmünd

Kontakt & Anmeldung
Sieglinde Hopfhauer
Fritz-Erler-Forum
Werastr. 24
70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 24 83 94 40
sieglinde.hopfhauer@fes.de

Veranstaltungsort
Bürgerhaus Seepark
Gerhart-Hauptmann-Str. 1
79110 Freiburg im Breisgau

Online-Anmeldung

„  Da traut man sich gar 
     nicht mehr vor die Tür  “ 

10. Oktober 2 019  |  Freiburg
19.00 – 20. 30 Uhr
Bürgerhaus Seepark

Anreise mit der Straßenbahn
Fahren Sie mit der Linie 1 bis zur 
Haltestelle Betzenhauser Torplatz.
Nach 300 m Fußweg durch den 
Seepark erreichen Sie das Bürger-
haus Seepark

 

Dies wollen wir mit unseren Podiumsgästen aus der Kommune und 
mit Ihnen diskutieren. 
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